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Liebe St. Georgnerinnen, liebe St. Georgner! 

Das Titelbild dieser Ausgabe ist bei einem unserer 
„Wahrzeichen" von St. Georgen am Reith entstanden - 
der Dükerbrücke, bei der vor 98 Jahren die Bautätigkei-
ten aufgenommen wurden. Seit einigen Wochen ist nun 
dort der Trinkbrunnen und die Sitzgelegenheiten von 
unserem Außendienstteam errichtet worden und ich 
stelle fest, dass dieser Platz ganz stark von den Radfah-
rern in Anspruch genommen wird. Auch die Dorferneue-
rung unter Eva und Birgit Krifter haben viele Plätze in 
unserer Gemeinde mit Blumenschmuck verschönert. Für 
ihre Mühe und das Engagement möchte ich ihnen ge-
nauso wie den Außendienstmitarbeitern der Gemeinde 
danken. 

Der Sommer ist nun endlich ins Land gezogen, die Tem-
peraturen sind nach den vielen Niederschlägen angestie-
gen. Die Heuernte kann nun endlich fortgesetzt werden 
und auch die Ferien beginnen. Diese Zeit wollen wir nun 
nützen, um die schon lange Zeit geplante Schulsanierung 
endlich umzusetzen. Die Beschlüsse konnten wir in unse-
rer letzten Gemeinderatssitzung fällen. 

Sicherlich lassen diese notwendigen Sanierungsmaßnah-
men den Schuldenstand unserer Gemeinde um EUR 
214.800 (Annuitätenzuschuss des Landes auf 15 Jahre, in 
Höhe von rund EUR 58.000) ansteigen, jedoch ist der 
Erhalt unseres Schul- und Kindergartenstandortes, glau-
be ich, ein wichtiger Grundstein für den Fortbestand un-
serer Eigenständigkeit. Wir versuchen eine Erneuerung 
nicht nur baulich durchzuführen, sondern auch im Zuge 
des Unterrichts mit einer digitalen Tafel neue Möglich-
keiten zu schaffen. Wir, der Gemeinderat, hoffen mit 
den Sanierungsmaßnahmen zukünftig alle Eltern und 
Kinder unseres Gemeindegebiets zu begeistern, den Kin-
dergarten- und Volksschulbesuch auch in unseren lie-
benswürdigen Einrichtungen zu absolvieren. 

Auch den dritten Bauabschnitt der Wasserversorgungs-
anlage in Kogelsbach konnten wir mit unseren Be-
schlüssen im Gemeinderat in die Umsetzungsphase brin-
gen. Bei diesem Bauabschnitt wird die Quellfassung neu 
errichtet und von dort die Versorgungsleitung zu den 
neuen Hochbehältern mit einem Fassungsvermögen von 
insgesamt 100 m³ neu verlegt. Auch der Hochbehälter-
standort wird erneuert und die bereits bestehenden In-
stallationen der UV-Anlage von 2016 werden wieder in-
tegriert. Die Verlegung von einigen Leitungen im Sied-
lungsgebiet in Kogelsbach (siehe Karte im Anhang) wird 
in diesem Bauabschnitt ebenfalls fertiggestellt. Geplant 
wäre, dass die Bauarbeiten bis Oktober abgeschlossen 
werden. 
Uns ist es gelungen die anfangs mit EUR 526.000,- veran-
schlagten Projektkosten dieses Bauabschnittes auf rund 
EUR 350.000,- zu reduzieren. Voraussichtlich 60 % der 
Projektsumme werden durch nicht rückzahlbare Förde- 

 

rungen des Bundes und des Landes finanziert, den Rest 
müssen wir als Gemeinde abermals kreditfinanzieren. 
Leider schlagen sich diese Projektkosten auch auf den 
Wassergebührenhaushalt nieder, jedoch werden wir die-
se aufgrund der Einsparungen niedriger halten können 
als angenommen. Und auch dieses Projekt lässt unseren 
Schuldenstand abzüglich der Förderungen voraussicht-
lich um rund EUR 140.000 ansteigen. 

Die Bauarbeiten der Wasserversorgungsanlage in Kogels-
bach sind schon gestartet, dazu bitte ich alle betroffenen 
Anrainer, die während der Baumaßnahmen einge-
schränkt werden, um Verständnis und Nachsicht. 

In den letzten Wochen konnten auch unsere Straßen-
bauprojekte in der Pfarrhofsiedlung und im oberen 
Siedlungsbereich Kogelsbach, betreut von Vizebürger-
meisterin Birgit Krifter, begonnen und abgeschlossen 
werden. Auch hier wurde unter Beteiligung aller Be-
troffenen mit bestem Wissen und Gewissen versucht, 
viele Synergien miteinzubinden und auch umzusetzen. 

Laufend werden nun die Schutzbestimmungen be-
treffend der Coronapandemie von der Bundesregierung 
zurückgenommen und eine Rückkehr zu einem Leben 
vor dieser Zeit wird wieder möglicher. Zu hoffen ist, dass 
es nicht wieder zu einer neuen Krankheitswelle kommt, 
natürlich ist hier auch unsere Verantwortung gefragt. 
Vizebürgermeisterin Birgit Krifter hat in der Coronazeit 
die Zustellung von Medikamenten allen Gemeindebür-
gern angeboten und auch bei Bedarf umgesetzt. Ihr, und 
auch allen anderen Gemeindebürgern, die in dieser Zeit 
ihre Hilfe ihren Mitbürgern zur Verfügung gestellt haben, 
sei an dieser Stelle gedankt. 

Wie schon oft erwähnt, ist es in unserer kleinen aber 
feinen und überschaubaren Einheit noch so, dass man 
sich kennt und sich auch noch gegenseitig unterstützt. 
Sehen wir dies als unseren großen Vorteil und bewahren 
wir uns diese Stärke, die aus meiner Sicht immer ausbau-
bar ist, aber auch unbedingt an unsere nächste Generati-
on weitergegeben werden muss! 

Somit wünsche ich allen einen schönen und hoffentlich 
gesunden Sommer und eine ertragreiche Ernte. Ein ar-
beitsreicher Sommer steht uns als Gemeinde sicherlich 
bevor, den wir aber gemeinsam bewältigen werden um 
unsere Lebensqualität zu modernisieren und zu erhalten. 
 
Liebe Grüße 
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Vorstellungsreihe Teil 3:  A N N A   D O R F M A Y R  

Anna wurde im Dezember 
1989 geboren und ist seit 
März 2019 in der Verwal-
tung unserer Gemeinde tä-
tig.  
Sie stammt ursprünglich aus 
Ybbsitz und hat die Höhere 
Lehranstalt für wirtschaftli-
che Berufe in Weyer mit der 
Matura abgeschlossen. Da-
nach war sie bis 2019 beim 

Sachverständigenbüro Stibl in Lunz am See be-
schäftigt. 
 
Anna ist verheiratet und Mutter von zwei Söhnen, 
die Liebe hat sie sozusagen nach St. Georgen am 
Reith gebracht. Auch die Musik hat in ihrem Leben 
einen großen Stellenwert, sie hat lange Jahre beim 
Musikverein Ybbsitz Klarinette gespielt. Den Kindern 
unserer Gemeinde gibt sie schon einige Jahre Block-
flötenunterricht. 
 

Seit vorigem Jahr ist Anna 
aktives Mitglied unserer 
Feuerwehr, bei der sie sich 
tatkräftig einbringt. Und 
auch die Dorferneuerung 
kann auf ihre Unterstützung 
setzen, letztes Jahr wurde 
sie als Schriftführerin ge-
wählt. Als begeisterte Läufe-
rin hat sie gemeinsam mit 
anderen Gemeindebürgern 
heuer beim „Wings for life – 
Run“ teilgenommen und so den karitativen Zweck 
für die Rückenmarkforschung unterstützt.  

Anna ist seit heuer auch im Gemeinderat für die 
Fraktion „Team Birgit Krifter“ vertreten und als Ju-
gend- und Familiengemeinderat tätig. 
 
Besonders ihre unkomplizierte Art und ihre positive 
Einstellung schätze ich als Bürgermeister und ihre 
Kollegen sehr. 

Ö F F E N T L I C H E    W C - A N L A G E 

Bei der Gemeinderatssitzung vom 10.06.2020 wur-
de die Regelung einstimmig getroffen, dass die Ein-
gangstür des Gemeindeamtes ab sofort offen ge-
sperrt bleibt und somit jedem Gemeindebürger und 
unseren Radtouristen der Zugang zu den WC-

Anlagen ermöglicht wird. Da es sich hier aber um 
das Gemeindeamt handelt, bitten wir, auf Sauber-
keit zu achten, und die WCs so zu verlassen, wie 
man sie anzutreffen wünscht. 

Dorferneuerung: Blumenschmuck  

Eva Krifter und Christa Aigner beim Einpflanzen der Blumen  
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GR-Sitzung vom 10.06.2020 

GR-Sitzung vom 15.05.2020 

 Schulausschuss für die NMS Göstling:  
gfGR Thomas Haidler, gfGR Thomas Aigner 

 Schulausschuss für die NMS Hollenstein: 
gfGR Thomas Haidler 

 Prüfungsausschuss Musikschulverband: 
gfGR Thomas Aigner 

 Umweltgemeinderat: 
gfGR Johann Schölnhammer 

 Sozial– u. Gesundheitsgemeinderat: 
Vbgm. Birgit Krifter 

 Jugendgemeinderat: 
gfGR Silvia Dorfmayr, GR Anna Dorfmayr 

 Bildungsgemeinderat: 
gfGR Silvia Dorfmayr 

 Familiengemeinderat: 
GR Anna Dorfmayr 

 Zivilschutzbeauftragter: 
GR Stefan Göttlinger 

 Baubeirat: 
gfGR Thomas Haidler, gfGR Thomas Aigner, GR 
Leopold Bichler, GR Robert Kern 

 Disziplinarkommission: 
Bgm. Josef Pöchhacker, Vbgm. Birgit Krifter, gfGR 
Johann Schölnhammer, gfGR Thomas Aigner 

 Ortsvertreter der Grundverkehrskommission: 
Martin Helmel 

 

Folgende Bestellungen wurden einstimmig beschlossen: 

Jahresrechnung 2019: 

Abgang ordentlicher Haushalt EUR 36.009,33; Überschuss außerordentlicher Haushalt EUR 94.131,20 (aufgrund 

noch nicht durchgeführter Projekte); Schuldenstand EUR 962.405,69 

Vergabe der Bauparzelle in der Bahnhofsiedlung Kogelsbach, Parzelle 315/4 

Vergabe der Bauparzelle in der Bahnhofsiedlung Kogelsbach, Parzelle 315/5 

Vergabe Raumplanungsänderung an Büro DI Schedlmayr 

Vergabe Darlehen für Wasserversorgungsanlage Kogelsbach Bauabschnitt 03 
Kreditvolumen: EUR 375.000,-, Laufzeit: 25 Jahre, Ausschreibungsverfahren: Billigstbieter,  
Unternehmen: Bawag PSK, derzeitige Verzinsung: 0,59 %, variable Verzinsung 

Vergabe Baumeisterarbeiten Wasserversorgungsanlage Kogelsbach Bauabschnitt 03 
Ausschreibungsverfahren: Billigstbieter, Unternehmen: Firma Ing. Viktor Gusel GesmbH,  
Angebotssumme: EUR 222.273,79 exkl. MWSt. 

Vergabe Installationsarbeiten Wasserversorgungsanlage Kogelsbach Bauabschnitt 03 
Ausschreibungsverfahren: Billigstbieter, Unternehmen: Firma Josef Kraft Installationen,  
Angebotssumme: EUR 68.126,03 exkl. MWSt. 

Vergabe Darlehen für Schulsanierung 
Kreditvolumen: EUR 214.800,-, Laufzeit: 30 Jahre, Ausschreibungsverfahren: Billigstbieter,  
Unternehmen: Bawag PSK, derzeitige Verzinsung: 0,55 % fixe Verzinsung 

Auftragsvergaben Sanierung Volksschule 
Alle Ausschreibungen basieren auf Billigstbieterverfahren und Preise inkl. MWSt. 
Elektroinstallation: Fa. Elektro Kölbel KG – EUR 27.525,98 
Sanitär-Installationsarbeiten: Fa. Katzensteiner – EUR 14.138,04 
Fenster und Eingangsportal: Fa. Fenster und Türenstudio Gützer GmbH – EUR 52.876,45 
Vergabe Trockenbauarbeiten (Abhängedecken): Fa. TB Mondi KG – EUR 9.005,52 
Vergabe Malerarbeiten (Außenfassade): Fa. Malerwerkstätte Steingruber GmbH – EUR 21.665,40 
Vergabe Bodenabschliff: Fa. Josef Aigner GmbH – EUR 6.096,00 
Vergabe Bautischlerarbeiten: Fa. Tischlermeister Cedric Krenn – EUR 7.149,60 
Vergabe Fliesenlegerarbeiten: Fa. Kogler GesmbH als Folgeauftrag zu Konditionen Juli 2019 
Vergabe SMART-Display (digitale Tafel): Fa. Gemdat GmbH – EUR 7.917,60 

Alle angeführten Punkte wurden einstimmig beschlossen, bis auf die Vergabe des SMART-Display, dies wurde mehrheitlich beschlossen. 
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Bauprojekt Wasserversorgungsanlage Kogelsbach Bauabschnitt 03 

In dieser Zusammenfassung werden die notwendi-
gen Projektschritte aufgelistet und auch die Ein-
schränkungen der Zufahrtsmöglichkeiten: 
1. Erste Bautätigkeit: Ringleitungsschluss – Umset-
zung von KW 27 – 28  (blaue Leitungsdarstellung) 

2. Verlegung der Hauptleitung von Quellfassung zu 
zukünftigen Standort Hochbehälter voraussichtlich 
ab KW 29 (geplante Bauzeit rund 2 Wochen)
Verkehrseinschränkungen: In dieser Zeit wird die 
„Sackstraße“ untertags sehr eingeschränkt befahr-
bar sein, da die Verlegungen der Hauptwasserlei-
tung und der zusätzlichen Kabel, die die Entfernung 
der Masten bis zur Quellfassung ermöglichen, eini-
gen Platz auf der schmalen Straße benötigen. Es 
wird versucht, die Straße abends für PKWs befahr-
bar zu machen. Mitverlegt werden Kabel der Wie-
ner Netze, A1 und Breitbandinternet der noegig. 

3. Verlegung neuer Hauszuleitungen im Siedlungs-
gebiet Kogelsbach – voraussichtlich Juli/August  
 
- Verkehrseinschränkungen durch Grabungsarbeiten 
auf Siedlungsstraßen 

- Positionierung des neuen Hochbehälter –  
voraussichtlich im August 

- Neuerrichtung Quellfassung und Quellhaus mit 
Pumpanlage – voraussichtlich Ende August/Anfang 
September 

- Verlegung der zusätzlich neuen Hausanschlüsse im 
September 

- Asphaltierungsarbeiten werden im Frühjahr 2021 
durchgeführt, damit sich Setzungen über den Win-
ter verfestigen können. 
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Die zu überprüfenden Feuerlöscher können von Montag, 06.07.,  
bis Freitag, 10.07., von 08:00 bis 12:00 Uhr, 

mit dem Namen versehen am Gemeindeamt abgegeben  
und bei der Überprüfung am Samstag  

ab 10 Uhr vom Zeughaus St. Georgen am Reith wieder abgeholt werden! 

Verkauf von Feuerlöschern, Rauchmeldern und Löschdecken 

T1 Fahrzeubergung 

Am Sonntag, dem 24.05.2020 wurden wir um 14:34 
Uhr mit dem Einsatzstichwort: „PKW in Bushalte-
stelle gefahren“ zu einer Fahrzeugbergung alar-
miert. Ein Lenker war mit seinem PKW am Sonntag 
auf der L98 (Kripp) Richtung Opponitz gefahren. Auf 
regennasser Fahrbahn verlor der Lenker aus nicht 
näher bekannter Ursache die Kontrolle über sein 
KFZ und krachte in das Wartehäuschen einer Bus-
haltestelle. 
Am Einsatzort angekommen sicherten wir die Un-
fallstelle ab. Zeitgleich wurde der doppelte Brand-
schutz aufgebaut. Ausgelaufene Betriebsmittel wur-
den von der FF gebunden und entsorgt. Die nach-
alarmierte Rettung brachte den Lenker zwecks Ab-
klärung ins LK Waidhofen/Ybbs.  
 

 

Mit dem Kran des Wechselladefahrzeuges der FF 
Waidhofen/Ybbs Stadt konnte das Fahrzeug geho-
ben und an anderer Stelle gesichert abgestellt wer-
den. Die Fahrbahn wurde im Anschluss gereinigt.  

 

T2 Verkehrsunfall 

Am 26.05.2020 heulten um 19:40 Uhr die Sirenen in 
Göstling/Ybbs, Hollenstein/Ybbs und St. Georgen 
am Reith. Grund war ein Verkehrsunfall mit einer 
eingeklemmten Person auf der L 98 (Kripp). Der Ein-
satzleiter der FF St. Georgen/Reith konnte am Ein-
satzort Entwarnung geben. Die Insassin konnte be-
reits vor Eintreffen der FF aus dem Fahrzeug 
befreit werden. Er wurde vom Roten Kreuz versorgt 
und ins Krankenhaus gebracht. 
Auf Grund der Lage des PKWs wurde die FF Göst-
ling/Ybbs zur Unterstützung zum Einsatzort geor-
dert, um die PKW Bergung mittels Seilwinden 
durchzuführen.  

 

Die FF Hollenstein/Ybbs stellte einen Reservetrupp 
für die Fahrzeugbergung, welcher nach ca. einer 
halben Stunde wieder ins Feuerwehrhaus einrücken 
konnte. Das Fahrzeug wurde geborgen und sicher 
abgestellt. 

Feuerlöscherüberprüfung 

11. Juli 2020, 08 - 12 Uhr, Zeughaus Reith 
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E V N  S t r o m  -  T a n k k a r t e 

Wir gratulieren den Eltern Sabine und Andreas 

herzlich zur Geburt ihrer Tochter Jelina Emilie.  

Wir freuen uns sehr, sie bei uns in  

St. Georgen am Reith begrüßen zu dürfen! 

Herzlich willkommen,  

liebe Jelina Emilie Längauer! 

Mit der EVN Strom-Tankkarte laden Sie Ihr E-Auto 
einfach in ganz Österreich auf. 

Seit April 2017 steht Kundinnen und Kunden mit der 
EVN Strom-Tankkarte außerdem das größte, flä-
chendeckende Ladenetz für E-Fahrzeuge in Öster-
reich offen. Die EVN hat ihre Ladestationen mit je-
nen von 10 anderen Energieunternehmen zu einem 
österreichweiten Netz verbunden.  

Mit der EVN Strom-Tankkarte können Sie Ihr Elekt-
rofahrzeug an allen EVN Ladestationen (in jedem 
Bezirk steht mindestens eine EVN Ladestation für 
Ladungen mit 22 kW Wechselstrom zur Verfügung - 
in unserer Gemeinde beim Radwegstüberl in Kogels-
bach) aufladen. 

Für jede EVN Strom-Tankkarte wird eine einmalige 
Aktivierungsgebühr von € 10,- verrechnet. 

Drei dieser Tankkarten liegen am Gemeindeamt zur 
Ausgabe bereit, sie kann aber auch ganz einfach im 
Internet auf www.evn.at bestellt werden. 

E I N H A L T U N G   R U H E Z E I T E N  

Zur Lebens– und Wohnqualität in einer Gemeinde 
trägt auch die Einhaltung der Ruhe– und Nachtzei-
ten bei. Die Nachtruhe ist von 22 bis 06 Uhr vorge-
geben. Als Ruhezeiten sollten zusätzlich die Zeiten 
von 06 bis 07 Uhr und von 20 bis 22 Uhr eingehalten 
werden. Selbstverständlich gelten Sonn– und Feier-

tage als besondere Ruhetage. Die Benützung von 
geräuschvollen Maschinen und Geräten 
(Rasenmäher, Kreissägen,…) ist in den Ruhezeiten 
verboten und sollte auch in der Mittagszeit von 12 
bis 13 Uhr unterlassen werden.  

J A G D P A C H T A U S Z A H L U N G  

Die Auszahlung des Jagdpacht - Schilling für das Jahr 
2020 für die Genossenschaftsjagdgebiete 1 und 2 
erfolgt noch bis Freitag, den 6. August 2020 wäh-
rend der Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt. 
Beträge ab € 16,- werden auf das von Ihnen be-
kanntgegebene Konto überwiesen.  

Beträge bis € 16,- werden nicht überwiesen (nur 
Abholung möglich)! Bis zu diesem Termin nicht ab-
geholte Beträge werden lt. Beschlüsse der beiden 
Jagdausschüsse dem Konto Güterwege der Gemein-
de St. Georgen/Reith zugeführt! 



 

 

 

   G E M E I N D E N A C H R I C H T E N                                                                                                                                                                                    S T .  G E O R G E N  A M  R E I T H        

w w w . s t - g e o r g e n - r e i t h . g v . a t 

„ Unser Ybbstal“: Das digitale Regionsfenster im Ybbstal 

Kleinregion Ybbstal im Internet präsent 

Seit Anfang Mai ist die Kleinregion Ybbstal mit ihrer 
eigenen Website online. Unter www.unser-
ybbstal.at finden Sie gebündelt Informationen, 
News und Veranstaltungen aus den zehn Ybbstaler 
Mitgliedsgemeinden: Allhartsberg, Göstling an der 
Ybbs, Hollenstein an der Ybbs, Kematen an der 
Ybbs, Lunz am See, Opponitz, Sonntagberg, St. 
Georgen am Reith, Waidhofen an der Ybbs und 
Ybbsitz. 

Ein großer Vorteil für Sie als GemeindebürgerIn: 
Neuigkeiten aus Ihren Ybbstaler Nachbargemein-
den, die für die gesamte Kleinregion und darüber 
hinaus wissenswert und relevant sind oder die ge-
samte Region betreffen, werden hier auf einer 
Plattform dargestellt. Dieses so genannte digitale 
Regionsfenster schafft somit Überblick und Einblick 
in die Aktivitäten einer gesamten Region. In Zusam-
menarbeit mit den Ybbstaler Alpen finden Sie auf 
einen Klick auch regionale Ausflugsziele und Gastro-
nomietipps.  

Als weiteres Service für BürgerInnen können durch 
eine direkte Verknüpfung zu den Übersichtseiten 
der Gemeinden rasch und zeitsparend die Vereine 
der Region aufgerufen werden. Die Kleinregion 
zählt immerhin insgesamt über 500 Vereine und je-
de(r) BürgerIn ist Mitglied in durchschnittlich 2,4 
Vereinen! Auch direkt für Vereine und Freiwillige 
bietet die Website Informationen. In Zusammenar-
beit mit Service Freiwillige kann hier Wissenswertes 
und Hilfreiches zu rechtlichen und organisatori-
schen Belange des Vereinswesens aufgerufen wer-
den. 

Die gelebte Zusammenarbeit der zehn Gemeinden 
über räumliche Grenzen hinweg wird auf der Websi-
te öffentlich sichtbar – ihre selbst definierten Aufga-
ben, Ziele, Schwerpunkte, Projekte und ihre Vision 
für die Zukunft werden präsentiert. 

www.unser-ybbstal.at – Los geht’s! Bleiben Sie auf 
dem Laufenden! Lernen Sie Ihre Nachbargemein-
den und Ihre Kleinregion besser kennen! 

Die Idee für dieses Projekt wurde im Rahmen des 
Ideenwettbewerbs der NÖ Dorf- und Stadterneue-
rung prämiert. Durch die finanzielle Unterstützung 
des Landes NÖ und die inhaltliche Begleitung im 
Rahmen der Kleinregionsarbeit der 
NÖ.Regional.GmbH konnte die Website realisiert 
werden.  

Wissenswertes über die Kleinregion Ybbstal:  Die 
Kleinregion Ybbstal wurde bereits 1993 gegründet 
und zählt somit zu einer der ersten Kleinregionen 
Niederösterreichs. Sie besteht aus den 9 Gemein-
den Allhartsberg, Göstling an der Ybbs, Hollenstein 
an der Ybbs, Kematen an der Ybbs, Lunz am See, 
Opponitz, Sonntagberg, St. Georgen am Reith und 
Ybbsitz sowie der Statutarstadt Waidhofen an der 
Ybbs. Insgesamt leben rund 30.500 Menschen in der 
Kleinregion, die sich über eine Gesamtfläche von 
über 740 km² erstreckt. Derzeit arbeitet die Kleinre-
gion an der Umsetzung von insgesamt 21 Projekten 
für die Weiterentwicklung der Region.  
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In stillem Gedenken an 

Frau Theresia Rosenberger 

Frau Maria Seisenbacher 

Herr Franz Berger 

S T E R B E F Ä L L E 

Liebe Pfarrgemeinde! 

Wir heißen Herrn MMag. Raymond Oscar IDIONG in 
unserer Pfarre herzlich willkommen. Er wird unse-
ren Herrn Pfarrer während seiner Abwesenheit vor-
erst bis Ende Juli vertreten. Bitte wenden Sie sich in 
allen pfarrlichen Angelegenheiten 
(Terminvereinbarungen von Begräbnis, Sakramente 
oder wenn Sie einen Taufschein benötigen usw.) an 
die Pfarrsekretärin Frau Regina Wiesenhofer in der 
Pfarrkanzlei oder jederzeit telefonisch 
 0676 40 90 906. Sie ist für die Koordinierung aller 
Termine in allen drei Pfarren zuständig. In anderen 
dringenden lokalen Angelegenheiten wenden Sie 
sich an die Stellvertreter des Pfarrkirchen- oder des 
Pfarrgemeinderates. 

Erstkommunionen und Firmungen sind weiterhin 
erst ab Oktober möglich. Genauere Termine werden 
zeitgerecht bekannt gegeben.  

 

Die Caritas Haussammlung 2020 wird in diesem Jahr 
mit Kuvert stattfinden. „Die Not wohnt im Ort – Die 
Hilfe auch.“ Es kommt ein Brief mit Erlagschein an 
alle Haushalte in unserer Diözese, mit der Bitte, 
Menschen in Not mit einer Spende zu helfen. 

Röm.-kath. Pfarramt 

Dorf 42  

3344 St. Georgen am Reith 

07484 8283 

Mobil 0676 7299794 

Danke an Marianne Pöchhacker für das Binden der Kranzerl. Fronleichnam 2020 

Informationen aus der Pfarre 
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! Blutspendeaktion ! 

Freitag, 10. Juli 2020 

15.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

Zeughaus der FF Hollenstein 

 

Als Abwechslung zum etwas außergewöhnlichen Alltag, möchten wir gerne einen Malwett-
bewerb veranstalten. Die Kinder unserer Gemeinde sind aufgerufen, ein Bild im A4-
Querformat unter dem Motto „Mein Lieblingsplatz‘l in meiner Gemeinde“ zu malen.  
Auf der Rückseite bitte Name, Adresse und Geburtsdatum angeben und an die Gemeinde 
(Dorf 58) senden. Natürlich können die Zeichnungen auch in den Briefkasten am Gemein-

deamt geworfen werden. Abgabeschluss ist 
der 20. August 2020.  
Die besten Zeichnungen der drei Altersklas-
sen 3 bis 5, 6 bis 8 und 9 bis 11 Jahre werden 
von einer Jury ausgewählt. Sie erhalten einen 
Preis, werden die Gemeindezeitung verzieren 
und zudem am Gemeindeamt ausgestellt. 

 

Wir freuen uns schon auf viele bunte  
Zeichnungen und wünschen euch allen  

schöne Sommerferien!  
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